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Auslandsstudium, Fördermöglichkeiten
und deutsch-französische Studiengänge

Mit der Bergischen Universität
in die frankophone Welt
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Warum überhaupt ins Ausland?

• Sprachkenntnisse

• Interkulturellle Kompetenz

• Internationale Netzwerke

• Akademische Weiterbildung

• Soft Skills

• Persönlichkeitsentwicklung

Foto: KI



3
Mit der Bergischen Universität in die frankophone Welt
Iris Leclaire | INTERNATIONAL CENTER – International Office

skills
◌

soft 
skills

↗
hard 
skills

✓
methodische
Kompetenzen

○
soziale
Kompetenzen

♙
personale
Kompetenzen

▣
messbare / 
fachliche
Kompetenzen

Methodisch

Präsentieren · analysieren · Probleme lösen · Zeit 
organisieren

Sozial

Teamfähigkeit · Kommunikation · interkulturelles 
Verständnis · Vielfalt

Personal

Selbstvertrauen · Motivation · Neugier · 
Belastbarkeit · Eigenverantwortung

Fachlich messbar
Noten · Abschlüsse · Sprachen · Software · 
Fachkompetenz

Auslandserfahrung stärkt
Studium, Beruf & Karriere

= Business Skills

Foto: Colourbox

Quelle des Inhalts: https://www.praktikum.info/karrieremagazin/bewerbung/soft-skills& 
https://www.jobteaser.com/de/advices/425-liste-im-ueberblick-was-sind-hard-skills
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International vernetzt

Wuppertal wird ein Netzwerk

Die BUW arbeitet international mit Partnerhochschulen und Programmen zusammen. Für 
Studierende entstehen daraus Wege ins Studium, Praktikum oder kurze internationale 
Formate

• Erasmus+ Partnerhochschulen im 
eigenen Fach

• Deutsch-französische 
Studiengänge als besonders 
enger Kooperationsweg

Foto: KI
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Vom ersten Schnupperkontakt bis zum ganzen Studienjahr – Ausland ist nicht nur „ein Semester weg“

Praktikum
Berufserfahrung im Ausland 

sammeln – auch unabhängig von 
Partnerhochschulen

1–2 Semester an einer 
Partnerhochschule im eigenen 

Fach

05

Studieren Kurzformate
z. B. Summer School, 

Kurzaufenthalt oder Blended-
Formate

International@home
Internationale Kontakte an der 

BUW: Buddy, Tandem, 
Veranstaltungen

Formate
Welche Wege gibt es später im Studium?
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Finanzierung
Förderkompasss: Unterstützung gibt es auf mehreren Wegen

Je nach Ziel, Format und Studiengang kommen unterschiedliche Förderwege infrage

Erasmus+ für Studium (Partneruniversität) oder Praktikum in Europa: 
monatliche Förderung, je nach Programm auch Reise-
/Zusatzförderung

PROMOS / DAAD für ausgewählte Aufenthalte außerhalb Europas oder 
spezielle Stipendienprogramme

DFH besonders relevant für integrierte deutsch-französische 
Studiengänge wie AKWi

Zusatzförderung
(Top-ups)

zusätzliche Unterstützung, z. B. bei geringeren Chancen 
oder nachhaltigem Reisen

Foto: KI
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Europa wartet – Erasmus+ macht den 
Start leichter

Erasmus+ ist ein EU Programm für allgemeine und berufliche 
Bildung, Jugend und Sport. Es ist das älteste Bildungsprogramm 
Europas.

1
Partneruni finden

Dein Fach hat passende Kooperationen – das ist die Basis.

2
Bewerben & planen
Fach/Fakultät, International Office und Mobility Online 
begleiten dich.

3
Förderung nutzen

• Monatlicher Zuschuss plus mögliche Top-ups – je nach 
Situation (die Finanzielle Förderung richtet sich nach den 
Lebenshaltungskosten im Zielland)

• Erlass der Studiengebühren
• Sprachenförderung (Online Language Support) meist 1–2 Semester

Mehrfach möglich 
bis zu 12 Monate je 

Studienphase 
BA · MA · PhD

Anerkennung
Kurse vorab im Learning 
Agreement abstimmen

08

Erasmus+ Fachkooperationen
Foto: KI

https://www.uni-wuppertal.de/fileadmin/data/bu/Internationales/Allgemein/Erasmus_ab_25_26.pdf
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Erasmus+ in Frankreich
Partnerhochschulen der BUW

Paris & Île-de-France (8)
Sorbonne Université

Université Paris-Est Créteil (UPEC)

Université Sorbonne Nouvelle Paris III

Université Paris VIII Vincennes-Saint-Denis

Université Paris Cité

Université Paris Nanterre

Université de Paris I Panthéon-Sorbonne

Université Paris-Saclay

Westfrankreich (3)
Université d’Angers

Université de Nantes

Université de Poitiers

Südwesten (2)
Groupe École Supérieure de Commerce de Pau

Université Toulouse - Jean Jaurès

Ostfrankreich (4)
Université de Strasbourg

Université de Lorraine - Campus Metz

Université Marie et Louis Pasteur

Université de Haute-Alsace

Südosten (4)
Université Côte d’Azur

Université Grenoble Alpes

Université Jean Monnet, Saint-Étienne

École des Mines de Saint-Étienne

Je nach Studienfach stehen unterschiedliche Partnerhochschulen zur Verfügung.

Quelle: BUW International Center, Erasmus+ Fachkooperationen 2026/2027. Bild: KI generiert
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Die Welt wartet – auch
außerhalb Europas ins Ausland

Außerhalb Europas planst du deinen Aufenthalt oft individueller.
Möglichkeiten, Fristen und Finanzierung hängen von Fach, 
Partnerhochschule und Programm ab.

1 Optionen entdecken
Partnerhochschulen weltweit – z. B. in Kanada, den 
USA, Australien, Asien, Afrika oder Lateinamerika.

2 Beratung & Bewerbung
Je nach Programm bewirbst du dich über dein Fach, das 
International Office oder direkt bei der Partnerhochschule

3 Finanzierung & Planung

• Förderung oft über PROMOS oder weitere Programme;
• Visa, Fristen und Anerkennung früh klären.
• Bei Fachkooperationen: Erlass der Studiengebühren

weltweite 
Partnerhochschulen

PROMOS & weitere 
Programme

Anerkennung 
vorher klären

0
9

Übersicht der Internationalen Hochschulpartnerschaften der BUW

Keine passende Partnerhochschule?
Auch ein selbst organisierter Aufenthalt als Freemover ist möglich. Dabei 
bewirbst du dich eigenständig an einer Hochschule. Finanzierung, Gebühren und 
Anerkennung solltest du früh klären. Bild: KI generiert

https://www.uni-wuppertal.de/fileadmin/data/bu/Internationales/Allgemein/Liste_internationale_Hochschulkooperationen_01.pdf
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Der erste Schritt ist nicht die perfekte Bewerbung, sondern die richtige Orientierung.

1

Interesse klären

Land, Sprache, Fach, 
Zeitraum

2

Beratung nutzen

Fachkoordination, Zentrale 
Studienberatung, 

International Office

3

Partner prüfen

Studiengang, Plätze, Fristen

4

Finanzierung planen

Erasmus+, DAAD, DFH, 
PROMOS

5

Bewerben

Schritt für Schritt mit 
Unterstützung

International Center – International Office

10

Nächste Schritte
So startet die Planung später an der Uni
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Iris Leclaire
teamoutgoing@uni-wuppertal.de
Tel.: 0202 439-2905
Mo – Do; 15-17 Uhr

mailto:teamoutgoing@uni-wuppertal.de


Mit der Bergischen Universität nach Besançon
Dr. Laura Wiemer I ROMANISTIK

Bachelor I Licence
Angewandte Kultur- und Wirtschaftsstudien: 

Deutsch-Französisch
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Studienverlauf

mind. 600 €
Mobilitätsbeihilfe

DFH Netzwerk

+ DFH-Zeugnis
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Studieninhalte

Sprachpraxis

Wirtschaftswi
ssenschaft

Kulturwissen
schaft

Bachelor-
Thesis

Digitalisierun
g

• Sprachpraxis Französisch/Deutsch 
und Englisch

• Germanistische und romanistische 
Literatur- und Kulturwissenschaft

• Betriebs- und Volkswirtschaftslehre

• Pflichtpraktikum nach dem 4. und 
Wahlpflichtpraktikum nach dem 5. 
Semester

• BA-Thesis auf Deutsch oder 
Französisch in der Kultur- oder 
Wirtschaftswissenschaft



Mit der Bergischen Universität nach Besançon
Dr. Laura Wiemer I ROMANISTIK

Angebote vor dem Auslandsjahr

• Table ronde française (jeden Dienstag 19-22 Uhr in der Uni-Kneipe)

• Bibliobus (erster Donnerstag im Monat 12-14 Uhr vor O.06)

• Aktivitäten vom Deutsch-Französischen Freiwilligendienst

• Veranstaltungen der Maurice-Halbwachs-Gastprofessur

• Rencontres Littéraires mit frankophonen Autor*innen



Mit der Bergischen Universität nach Besançon
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Dr. Laura Wiemer
wiemer@uni-wuppertal.de
Tel.: 0202 439-3287
Sprechstunde nach Vereinbarung

mailto:teamoutgoing@uni-wuppertal.de
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